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WIE HOCH STEHT IHRE DISZIPLIN?
Aus Teachers World.

Prüfen Sie Ihre Selbsteinschätzung an Hand von folgenden Z WANZIG FRAGEN,
und drehen Sie nachher die Tabelle um 180°!

Abteilung A

1. Denken Sie daran, daß Klassendisziplin mit
Selbstbeherrschung beginnt?

2. Machen Sie einen Unterschied zwischen
wirklicher Unordnung und Angriffen auf
Ihre eigene »Würde«?

3. Machen Sie einen Unterschied zwischen
unnützem »Schwätzen« und vernünftiger
Beredung?

4. Betreten Sie das Schulzimmer vollständig
auf »alles« gefasst, sodaß Sie bei nichts eine
Überraschung zeigen?

Abteilung B
5. Behandeln Sie Ihre Schüler mit Anstand

und vornehm

Abteilung C

6. Lacht Ihre Klasse ab und zu fröhlich
heraus?

7. Dürfen Ihre Kinder miteinander reden,
während sie — und Sie - praktische Arbeiten

zu erledigen haben?

Abteilung D
8. Machen Sie Gebrauch von Drohungen?
9. Machen Sie sarkastische Bemerkungen als

disziplinarische Maßregeln?
10. Sitzen Sie auf den vordersten Pulten mit

den Händen in den Taschen?

Abteilung E
11. Schreien Sie die Klasse an?

12. Zeigen Sie hie und da Entrüstung, obwohl
Sie nicht entrüstet sind?

13. Reden Sie hie und da an eine Klasse »hin«,
die unaufmerksam ist?

14. Geben Sie unnötige Befehle?

15. Fragen Sie Fragen wie: »Hab5 ich euch
nicht gesagt, ihr sollt nicht schwätzen«,
oder »Warum schwätzt ihr dort hinten?«

16. Ist der Grad der Disziplin in Ihrer Klasse
verschieden, je nach dem Sie selber aufgelegt

sind?-

17. Geben Sie Ihren Schülern Erlaubnis
»Nichts zu tun«, während Sie die Register
eintragen oder sonst etwas einsammeln?

18. Gehen Sie in das Schulzimmer mit einem
unsichern Gefühl, ob Sie wohl die Klasse
beherrschen können?

19. Erwarten Sie immer ein ergebenes Schweigen

in Ihrem Klassenzimmer?

20. Haben Sie »Lieblinge« li

BeurteilenSie sich nach dem Durchschnitt,
und nach Ihrem Gewissen. Nachher sehen
Sie das Resultat im untenstehenden »Spiegel«

an!
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